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Neuer Kreisverkehr in Duisburg-
Homberg: Ein Meilenstein für die

Verkehrssicherheit
Der Knotenpunkt an der Moerser Straße in Duisburg ist

jetzt als neuer Kreisverkehr barrierefrei und verbessert die
Verkehrssicherheit erheblich.

Duisburg. Der neu errichtete Kreisverkehr in Duisburg ist nicht
nur eine bauliche Veränderung, sondern ein bedeutender
Fortschritt in der Verkehrssicherheit und Lebensqualität für die
Anwohner von Homberg.

Verbesserte Verkehrsführung für Homberg

Nach monatelangen Bauarbeiten an der wichtigen Kreuzung
Moerser Straße/Duisburger Straße können die Bürger von
Homberg nun einen neuen Kreisverkehr begrüßen, der die alte
Ampel-Kreuzung ersetzt. Laut den Wirtschaftsbetrieben
Duisburg (WBD) ist der Umbau kürzlich abgeschlossen worden,
und der Verkehr kann ab sofort sicherer und reibungsloser
fließen.

Der Kreisverkehr als Lösungsansatz

Die Notwendigkeit dieses Projekts wurde durch erhebliche
Mängel an der Kreuzung deutlich. Zuvor waren sowohl
Autofahrer als auch Fußgänger stark eingeschränkt. Für
Autofahrer bedeutete dies häufiges Warten an der Ampel,
während Fußgänger weite Überwege in Kauf nehmen mussten.
Das neue Verkehrsmodell, das mit Kosten von etwa 1,1 Millionen
Euro realisiert wurde, zielt darauf ab, die Verkehrsführung zu



optimieren und Unfälle zu vermeiden.

Barrierefreiheit und Sicherheitsmaßnahmen

Ein wichtiger Aspekt des neuen Kreisverkehrs ist die
Barrierefreiheit. Es wurden Querungsinseln und Zebrastreifen an
allen Zufahrtsarmen eingerichtet sowie taktile Elemente für
sehbehinderte Personen installiert. Diese Maßnahmen erhöhen
die Sicherheit und Zugänglichkeit für alle Verkehrsteilnehmer.
Laut einem Bericht der WBD wurden am vergangenen
Wochenende etwa 4.000 Quadratmeter Asphalt eingebaut, um
diese neue Verkehrsstruktur zu schaffen.

Umweltauswirkungen: Begrünung des
Kreisverkehrs

Im Sinne der Umwelterhaltung wird der Bereich des neuen
Kreisverkehrs weiter verschönert. In den kommenden Wochen
werden vier neue Bäume gepflanzt und die Mittelinsel begrünt,
was nicht nur den optischen Eindruck verbessert, sondern auch
einen Beitrag zur Verbesserung des Stadtklimas leistet. Diese
Maßnahmen sind Teil eines umfassenden Plans, die Attraktivität
des Stadtteils Homberg zu steigern.

Ein Modell für die Zukunft

Der Umbau des Kreisverkehrs in Homberg hat weitreichende
Auswirkungen auf das gesamte Duisburger Verkehrsnetz.
Jährlich sind bis zu 6,7 Millionen Fahrzeuge auf der Duisburger
Straße und bis zu 3,8 Millionen auf der Moerser Straße
unterwegs. Die Effizienzsteigerung an diesem Knotenpunkt
könnte Vorbildcharakter für künftige Projekte in anderen
Stadtteilen haben.

Positive Resonanz und Ausblick

Die Wiederherstellung der Verkehrsflüsse hat bereits positive



Rückmeldungen zur Lebensqualität in Homberg ausgelöst.
Oberbürgermeister Sören Link bezeichnete den Umbau als einen
„bedeutenden Schritt für die Verkehrsentwicklung in Duisburg-
Homberg.“ Die Stadt plant, auch künftig in die Infrastruktur zu
investieren, um die Lebensqualität der Anwohner nachhaltig zu
verbessern.

Insgesamt zeigt sich, dass der neu fertiggestellte Kreisverkehr
nicht nur die unmittelbare Verkehrssituation verbessert, sondern
auch langfristig zur Lebensqualität und Sicherheit in Duisburg-
Homberg beiträgt.
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